
Der Stadt Liestal liegt die Jugendarbeit sehr am
Herzen. Deshalb wird immer wieder nach Ideen
und Umsetzungsmöglichkeiten gesucht, inwie-
fern Jugendliche vermehrt enbezogen und bes-
ser ins Gemeinwesen eingebunden werden
können. Mit der Zusage für die Realisation «Ju-
gend mit Wirkung» hat die Stadt Liestal einen
grossen Schritt in diese Richtung gemacht.

«Jugend mit Wirkung» ist ein Projekt, das
den Schwerpunkt auf Partizipation setzt. In Ar-
beitsgruppen, welche sich aus Jugendlichen
und Erwachsenen zusammensetzen, werden
die aktuellen Bedürfnisse, Wünsche und Ideen
von heute ausgearbeitet, geplant und schliess-
lich umgesetzt. Was im Jahre 1998 in Moossee-
dorf erstmals lanciert wurde, hat sich mitt -
lerweise zu einem nationalen Netzwerk ent -
wickelt. Mehr als 60 Gemeinden und mehrere
Kantone wirken mit und helfen bei der Weiter-
entwicklung von «Jugend mit Wirkung», und
dies mit Erfolg.

Junge Menschen werden mit diesem Pro-
jekt in wichtige Prozesse und Entscheidungen
im Gemeinwesen miteinbezogen und befähigt,
diese mitzutragen. Sie erhalten die Möglichkeit,
Verantwortung zu übernehmen und Entschei-
dungen zu fällen, die sie direkt betreffen. Durch
diese mitbestimmende Aufgabe identifizieren
sie sich stärker mit ihrer Umgebung. 
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Weiter fördert «Jugend mit Wirkung» Be-
ziehungen zwischen den Generationen sowie
Respekt und Toleranz und setzt damit ein wich-
tiges Zeichen im gesellschaftlichen Zusam -
menhang. 

Die stadträtliche Jugendkommission wird
dieses Projekt begleiten. Der gesamte Prozess,
welcher mit einem Informationsabend starten
wird, dauert ca. ein Jahr. Während dieser Zeit
betreut und berät «Infoklick.ch» die Verant-
wortlichen bei der Planung und Durchführung
des vorgesehenen Anlasses im September und
stellt das Projekt auch selber vor. Am Jugend-
mitwirkungstag selbst ist «Infoklick.ch» anwe-
send.

Für dieses Projekt findet am Donnerstag, 
2. April 2009 um 19.00 Uhr im Saal des Kirch-
gemeindehaus Martinshof an der Rosengasse
in Liestal eine öffentliche und unverbindliche
Informationsveranstaltung statt. Der Mitwir-
kungstag ist auf den Monat September 2009
zur Durchführung vorgesehen.

Das Ziel des Orientierungsabends ist es,
über das Projekt «Jugend mit Wirkung» zu in-
formieren, Fragen zu klären und erste Interes-
sierte zu finden, die sich im Organisationskomi-
tee engagieren möchten. Eingeladen sind alle
Jugendlichen und Erwachsenen, die sich von
diesem Projekt angesprochen fühlen. 

Gerne lade ich Sie dazu ein und würde 
mich freuen, Sie an diesem Abend  begrüssen zu
dürfen. Dies zum Start einer  Planung aller
Aspekte zur Gestaltung der Angebote unter
Einbezug der Jugendlichen und Junggebliebe-
nen, dies für ein nachhaltig- jugendfreundliches
Liestal.

Einladung an 
die Jugend und an alle
Junggebliebenen  

Regula Gysin, Stadtpräsidentin

Regula Gysin, Stadtpräsidentin
Departementsvorsteherin 
Soziales/Gesundheit/Kultur
Stab Recht/Sicherheit





Stadtrat

Auszug aus den wöchentlichen Stadtratssitzungen
Sitzung vom 10.03.2009
• Der Stadtrat verabschiedet zu Handen der kantonalen Wirtschafts-

förderung das Gesuch um einen Kostenbeitrag von CHF 50’000.- aus
dem Wirtschaftsförderungsfonds für eine Studie und ein Projekt zur
Förderung des Standorts Liestal. 

• Der Stadtrat verabschiedet auftragsgemäss die Einwohnerratsvorla-
ge in Sachen kundenfreundliches Parkieren im Stedtli.

• Der Stadtrat genehmigt die nachfolgenden Schlussabrechnungen in
Sachen Erstellung Leitungskataster mit Leitungsinformationssystem
(LIFOS): • Strasse: CHF 110’368.60 • Wasserleitung: CHF 353’558.30 •
Kanalisation: CHF 437’514.25

• Der Stadtrat schliesst sich der Stellungnahme des VBGL in Sachen
Raumplanungsgesetzesrevision an und verzichtet auf eine eigene
Stellungnahme der Stadt Liestal.

• Der Stadtrat genehmigt die Schlussabrechnung von CHF 754’992.70
für den Neubau des Kantinenwegs. Zudem genehmigt er den defini-
tiven Perimeterplan und die Anwänderbeitragstabelle.

Sitzung vom 17.03.2009
• Der Stadtrat verabschiedet den Amtsbericht 2008 zu Handen des Ein-

wohnerrats.
• Der Stadtrat stimmt der Leistungsvereinbarung mit dem Kinder- und

Jugendwerk Blaues Kreuz BL betreffend Projektleitung und Durch-
führung des Projektes «Jugend mit Wirkung» zu und beschliesst die
Gesamtprojektkosten von CHF 20’000.–. 

• Der Stadtrat genehmigt den Vorgehens- und Zeitplan für den neuen
Entwicklungsplan 2010 – 2014.

Sitzung vom 24.03.2009
• Der Stadtrat verabschiedet ein Schreiben an den Regierungsrat in Sa-

chen Verbleib der Pädagogischen Hochschule bzw. Durchführung
einer Testplanung in Liestal.

• Für die Kanonengasse (neue Sauberwasserleitung, Wasserleitungs -
ersatz und Neugestaltung Strassenraum) genehmigt der Stadtrat
– die Bauprojekte für die Sauberwasserleitung, für den Ersatz der

Wasserleitung und die neue Strassenraumgestaltung;
– folgende Baukredite aus dem Budget 2009 als gebundene Aus-

gaben: • Ersatz der Wasserleitung CHF 210’000.– • Kanalisation
CHF 420’000.– • Neue Oberflächengestaltung  CHF 160’000.–

– die Vergabe der Bauleitungsarbeiten an das Büro T. Graf Bau-
dienstleistungen GmbH, Liestal, gemäss Offerte für CHF 65’000.–.

• Der Stadtrat verabschiedet die Vorlage «Verkauf der Liegenschaft Er-
zenbergstrasse 51/53», Parzellen 1121/2139, zu Handen des Einwoh-
nerrats.

• Der Stadtrat beschliesst in Sachen IT Projekt 2010, dass die Stadt Lie-
stal künftig keine eigenen Serversysteme betreibt und dass diese
Dienstleistung an die ZID Kanton Basellandschaft übergeben wird 
(4. Quartal 2009).

Seit 25 Jahren bringt der Quartierbus die Bewohnerinnen und Bewohner des
Sichtern- und Burgquartiers ins Stedtli zum Einkaufen und wieder zurück.
Diese Dienstleistung wird besonders von betagten und gehbehinderten
Menschen in Anspruch genommen und geschätzt. Sie erhalten so die Mög-
lichkeit, regelmässig das Stedtli zu besuchen und Begegnungen und soziale
Kontakte zu erhalten. Die Rückmeldungen an die Stadt sind sehr positiv.

Es sollten noch mehr Leute von diesem Angebot Gebrauch machen!

Der Bus fährt jeden Dienstag- und Freitagvormittag. Billette können am
Infoschalter der Stadtverwaltung bezogen werden:

Einzelfahrt CHF 4.00
5-er Abonnement CHF 20.00
10-er Abonnement CHF 40.00

Fahrplan
Abfahrt ab Burgunderstrasse 09.00 h 
Rückfahrt ab Stedtli 10.45 h
Abfahrt ab Frohburgstrasse 09.18 h 
Rückfahrt ab Stedtli 11.00 h

Ein detaillierter Fahrplan ist beim Infoschalter der Stadtverwaltung er-
hältlich. Für weitere Informationen steht Ihnen Ambros Zurfluh gerne
zur Verfügung: 061 927 52 14.

Stadtverwaltung

25 Jahre Sichtern- und Burgbus      

Eine gelungene Dienstleistung, die gerne in Anspruch genommen
wird. Zusammen mit Passagierinnen: Ambros Zurfluh, Stadt Liestal (l.),
Stadtpräsidentin Regula Gysin (2.v.l.), Bus-Unternehmer Karl Kleinrath
(5.v.l.) und Chauffeuse Maria Schaub (r.)

Gemeinsam mit der Berufsfeuerwehr Basel und Notärzten des Unispitals
führt die Rettungsflugwacht jeden Frühling Checkflüge durch. Dabei geht
es um die Bergung von Patienten aus unwegsamem Gelände an einer
Rettungswinde. Diese Flüge fanden bisher auf dem Areal des EuroAirports
Basel statt. Wegen baulicher Massnahmen muss die Rega auf ein neues

Trainingsgelände ausweichen. Als geeignet erwies sich das Areal Schiess -
platz auf Sichtern. Die Durchführung ist geplant für:  
Freitag, 17. April 2009 und Samstag, 18. April 2009
von ca. 13.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr

Zum Einsatz kommt ein Heli des Typs Eurocopter EC-145.

Stadtverwaltung

Übung mit Rega auf Sichtern



1. Der Teilrevision des Reglementes über die Entschädigung der Behör-
den, Kommissionen und Nebenfunktionen (ESL 142.1) gemäss Bericht
des Stadtrates wird mit 27 Ja-Stimmen gegen 5 Nein-Stimmen bei 
4 Enthaltungen zugestimmt. (Nr. 2009/48)

2. Dem Bericht des Stadtrates zur Motion von Bernhard Fröhlich 
namens der FDP-Fraktion und Hanspeter Meyer namens der
SVP/CVP/EVP-Fraktion betreffend kundenfreundliches Parkieren im
Stedtli (gebührenfreie erste Stunde des Parkierens in der Kernzone)
wird mit 19 Ja-Stimmen gegen 15 Nein-Stimmen bei 4 Enthaltungen
zugestimmt. 

Dem Antrag für die Abschreibung der Motion Nr. 2007/173 wird
mit 20 Ja-Stimmen gegen 3 Nein-Stimmen bei 11 Enthaltungen zuge-
stimmt. (Nr. 2007/173a, Nr. 2007/173b)

3. Vom schriftlichen Zwischenbericht des Stadtrates zum Postulat von
Daniel Spinnler und Bernhard Fröhlich namens der FDP-Fraktion
 betreffend Vereinfachung des Zugangs zur Verwaltung wird mit 21 Ja-
Stimmen gegen 13 Nein-Stimmen bei 4 Enthaltungen Kenntnis
 genommen. (Nr. 2007/162, Nr. 2007/162a)

4. Vom schriftlichen zweiten Zwischenbericht des Stadtrates zum 
Postulat von Danielle Schwab namens der SP-Fraktion betreffend Auf-
wertung Zeughausplatz wird grossmehrheitlich Kenntnis genom-
men. (Nr. 2006/116, Nr. 2006/116a, Nr. 2006/116b)

5. Vom schriftlichen Zwischenbericht des Stadtrates zum Postulat von
Claudia Roche namens der SP-Fraktion betreffend Sicherheitscheck
im öffentlichen Raum – seniorenfreundliches Liestal wird grossmehr-
heitlich Kenntnis genommen. (Nr. 2007/152, Nr. 2007/152a)

6. Vom schriftlichen Zwischenbericht des Stadtrates zum Postulat von
Hans Brodbeck namens der FDP-Fraktion betreffend Aufwertung der
Altstadt wird grossmehrheitlich Kenntnis genommen. (Nr. 2007/160,
Nr. 2007/160a)

7. Der Antrag der FDP-Fraktion für eine Rückweisung der Vorlage Nr.
2008/17 betreffend der Postplatz-Neugestaltung an den Stadtrat wird
mit 10 Ja-Stimmen gegen 27 Nein-Stimmen bei 1 Enthaltung abge-
lehnt. (Nr. 2008/17)

Vom Bericht und der Stellungnahme des Stadtrates betreffend
den Fragen der FDP-Fraktion wird grossmehrheitlich Kenntnis ge-
nommen. (Nr. 2008/17b)

Den Anträgen gemäss Berichten des Stadtrates sowie der Bau-
und Planungskommission betreffend dem Bauprojekt und dem Kre-

dit von CHF 980’000.– sowie dem Antrag der BPK, dass das Postulat
Nr. 2007/160 nicht abgeschrieben wird, wird mit 24 Ja-Stimmen bei 
8 Nein-Stimmen und 5 Enthaltungen zugestimmt (Nr. 2008/17, Nr.
2008/17a)

8. Die angepasste Motion von Pascal Porchet und Daniel Spinnler 
namens der FDP-Fraktion sowie Beat Gränicher namens der SVP-Frak-
tion betreffend der Steuersenkung auf 62 Prozent wird nicht an den
Stadtrat überwiesen, nachdem der Einwohnerratspräsident sich mit
Stichentscheid (19 Ja-Stimmen gegen 19 Nein-Stimmen bei keiner
Enthaltung) gegen eine Überweisung des politischen Vorstosses aus-
spricht. (Nr. 2008/39, Nr. 2008/39a)

Folgendes Geschäft wird von der Traktandenliste abgesetzt:  
• Schriftliche Antwort Stadtrat betreffend Strompreiserhöhungen (Nr.

2008/23, Nr. 2008/23a,  Nr. 2008/23b)

Folgende Traktanden werden vertagt:
• Postulat betr. Verwendung Finanzausgleich-Mehrertrag zur Stützung

Gewerbe (Nr. 2009/45)
• Interpellation «Pädagogische Hochschule gehört nach Liestal» (Nr.

2008/19)
• Interpellation betr. neuem Buskonzept (Nr. 2008/24)
• Interpellation betr. Verkehrsumlagerung im Zentrum (Nr. 2008/41)
• Postulat betr. Tourismusförderung Liestal (Nr. 2009/42)
• Postulat betr. Anbindung kantonaler Verwaltungsbezirk an Altstadt

(Nr. 2009/46)
• Postulat betr. professionellem Stadt- und Standort-Entwicklungspro-

gramm (Nr. 2009/47)

Für den Einwohnerrat
Der Ratspräsident Der Ratsschreiber
Franz Kaufmann Marcel Jermann

Die Geschäfte Nr. 1, 2 und 7 unterliegen dem fakultativen Referendum ge-
mäss § 49 Gemeindegesetz (Ablauf Referendumsfrist: 24. April 2009).

Einwohnerrat

Beschlüsse des Einwohnerrates vom 25. März 2009

Voranzeige: Jetzt gültige Reisedokumente besorgen!

Zusätzlich zu den ordentlichen Schalteröffnungszeiten (Montag bis Freitag von 08.30 –11.30 Uhr und
Mittwochnachmittag von 13.30 –19.00 Uhr) sind für Liestaler Einwohnerinnen und Einwohner die Schalter der

Einwohnerkontrolle im Erdgeschoss des Rathauses 
am Samstag, 6. Juni 2009, von 09.00 –12.00 Uhr geöffnet.
Für das Beantragen von Ausweisen ist Ihre persönliche Anwesenheit am Schalter der Einwohnerkontrolle
erforderlich. Nutzen Sie deshalb die Gelegenheit am Samstag 6. Juni 2009 Ihre Reisedokumente zu
erneuern, um frühzeitig für die nächste Ferienreise gerüstet zu sein. 

Bitte beachten Sie die detaillierten Informationen im nächsten Liestal aktuell.

Das Merkblatt zur Bestellung von Ausweisen finden Sie auf der Homepage www.liestal.ch oder verlangen
Sie es am Infoschalter oder bei der Einwohnerkontrolle.

Fragen? Telefon: 061 927 52 24, Mail: maya.schweizer@liestal.bl.ch



D i e  E n e r g i e s e i t e  

Liebe Leserin, lieber Leser

Gemeinsam mit Ihnen will die Energiestadt Liestal noch umweltfreundlicher werden. 
In einer vierteiligen Serie widmet sich die «Energieseite» dem Thema Mobilität. Sie sind eingeladen, an der Diskussion 
teilzunehmen und Ihre eigenen Erfahrungen einzubringen. 

Mobilitätsthema 1: Langsamverkehr 
Es gibt viele Möglichkeiten, mit weniger Benzin und Diesel, Lärm und Abgasen unterwegs zu sein, ohne dass die individuellen
Mobilitätsbedürfnisse darunter leiden. Dazu braucht es einzig etwas zusätzliche körperliche Betätigung.

E-Bike sprengt Grenzen
Der sparsame Elektromotor eines E-Bikes verdoppelt die Kraft. Sie strengen sich genau so
stark an, wie es für Sie stimmt, kommen dennoch rasch und sicher vorwärts. Sie bewälti-
gen Distanzen ohne zu schwitzen. Sie umfahren Staus und benötigen keinen Parkplatz.
Sie meistern Steigungen mühelos. Geradezu ideal sind E-Bikes, um Fett zu verbrennen. 

Testen Sie E-Bikes und E-Scooter am 16. Mai 2009 im Stedtli. NewRide ist mit dem 
Förderprogramm für Elektro-Zweiräder am Velo-, Putz- und Flicktag präsent.

Auch die Stadt Liestal fährt E-Bike
E-Bikes sind auch im Rathaus Liestal der Renner, denn sie sind
• schnell und komfortabel
• gesund und umweltschonend
• platzsparend
• preiswert
Zwei Exemplare stehen den Mitarbeitenden für ihre geschäftlichen Verpflichtungen
zur Verfügung. 

Velo-Förderung mit PRO VELO Schweiz
Motivieren Sie Ihre Mitarbeitenden, das Velo zu benutzen. Dies trägt zu Ihrem Unter-
nehmenserfolg bei, denn • Ihre Mitarbeitenden kommen entspannt zur Arbeit – statt
Hektik im Stau erfahren sie Stress-Abbau durch Aktivität. • krankheitsbedingte 
Absenzen werden reduziert. • sie sparen Parkplätze. • sie leisten einen aktiven Beitrag
an Ökologie in der Mobilität. • das Unternehmensimage gewinnt.

PRO VELO Schweiz unterstützt Sie bei der Umsetzung.  Angeboten, Aktionen, Ideen und
Informationen unter:  www.pro-velo.ch

Zu Fuss in Liestal  
Ein willkommener Beitrag an die Gesundheit: Täglich eine halbe Stunde zu Fuss
gehen – auf dem Weg zur Arbeit, zum Einkaufen oder in der Freizeit. 

Schon mit 8’000 Schritten am Tag pflegen Sie einen «aktiven Lebensstil» und erhalten
Ihren Gesundheitszustand. Und dies erst noch gratis und mit minimalem Aufwand.

www.liestal.ch/de/verwaltung/publikationen → zu Fuss in Liestal

Begegnungszone Stedtli – Tempo 20
Die Begegnungszone im Stedtli soll bis 2011 noch erweitert werden. In dieser Zone be-
trägt die Höchstgeschwindigkeit 20 km/h und es gilt ausnahmslos der Rechtsvortritt. 

In der Begegnungszone wird der Langsamverkehr aufgewertet. Die Fussgänger/innen
sind gegenüber den Fahrzeugen vortrittsberechtigt.

Wir freuen uns auf Ihr Echo: energiestadt@liestal.bl.ch 



Nach einer intensiven Planungszeit steht der Baubeginn an der Kano-
nengasse unmittelbar bevor. Es galt, die Projekte der diversen Leitungs -
eigentümer zu koordinieren. So werden neben der Erneuerung der Was-
serleitung und der Kanalisation durch die Stadt auch die Elektra Basel-
land, die EBL Telecom und die Swisscom ihr Leitungsnetz erneuern sowie
das Amt für industrielle Werke ihr Fernwärmenetz in der Altstadt erwei-
tern. Durch diese intensiven Bauarbeiten wird die heutige Strassenober-
fläche auf der ganzen Breite aufgerissen. Dies ist für die Stadt die Gele-
genheit, in der Kanonengasse die Strasseninstandstellung zum ersten
Mal gemäss dem einheitlichen Gestaltungskonzept für die ganze Altstadt
zu realisieren. 

Eine abschnittsweise Sperrung der Kanonengasse für den Fahr -
verkehr ist aufgrund des Arbeitsumfangs unumgänglich. Für die Fuss-
gänger/innen wird die Baustelle jedoch immer passierbar sein. Ersatz-
parkplätze stehen unterhalb des Neuwegs oder im Parkhaus Bücheli zur
Verfügung.

Gemäss Bauprogramm dauern die Bauarbeiten in der Kanonengasse
bis Oktober 2009. Wir danken allen Betroffenen für das Verständnis für
die nicht vermeidbaren Behinderungen. 
Bei Fragen wenden Sie sich an den Projektleiter des Stadtbauamts, André
Grieder, Tel. 061 927 52 75 oder andre.grieder@liestal.bl.ch. 

Stadtbauamt

Sanierung der Kanonengasse: Baubeginn am 27. April 2009

Heutiger Zustand Die Projektierte Fassung: Ohne Randsteine und mit einer Rinne als Was-
serlauf in der Strassenmitte.

Bauetappe 1, Mai–Juni 2009: Der Abschnitt Mitte Kantonsmuseum bis
zur Stabhofgasse ist gesperrt.
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Bauetappe 2, Mitte Juli–Oktober 2009: Der Bereich ab Höhe Stabhof-
gasse bis zur Rampe Coop ist gesperrt.

Der Einwohnerrat hat am 25. März 2009 das Bauprojekt Neugestaltung Postplatz genehmigt. Gemäss § 17 des Reglements über das Strassenwesen lie-
gen die Pläne vom 2. April bis 1. Mai 2009 während 30 Tagen beim Sekretariat des Stadtbauamtes, Rathausstrasse 36, 2. Stock, zu den Schalterstunden
öffentlich auf. Einsprachen können innerhalb der Auflagefrist schriftlich und begründet an den Stadtrat Liestal gerichtet werden.

Stadtbauamt
Planauflage

Neugestaltung des Postplatzes



Die SBB steht mitten in den Vorbereitungen für
die Ausführung der Lärmschutzwände. Zu be-
achten ist die neue Verkehrsführung (siehe Ab -
bildung), und dass der Zugang zu den Geleisen
östlich des Palazzos für  einige Zeit geschlossen
bleibt. In diesem Bereich wird auch mit den
Hauptarbeiten durch die Unternehmung Meier
+ Jäggi AG gestartet. Die Arbeiten der Lärm-
schutzwände dauern voraussichtlich bis Ende
Mai. 

Die Baustelle der Poststrasse läuft bis dahin
unter der Leitung der SBB (Projektleitung:
Bruno Studer, 051 229 64 27).

Ab Juni 2009 wird wieder unter der Leitung
der Stadt Liestal die  Gestaltung der Poststrasse
ausgeführt und nachfolgend die Trag- und
Deck schicht über die ganze Strassenbreite ein-
gebaut. 

Für den Busbetrieb und Zubringerdienst
bleibt die Poststrasse in  Richtung Wasserturm-
platz befahrbar, für den Individualverkehr ist
die Poststrasse gesperrt und wird ab der Kanto-
nalbankkreuzung umgeleitet. 

Weitere Informationen bei André Grieder,
Projektleiter Tiefbau, 061 927 52 75, andre.grie-
der@liestal.bl.ch. 

Stadtbauamt
Baustelleninformation

Korrektion Poststrasse, 
Bau der Lärmschutzwände
SBB

Die Oberfläche des H2-Tunnels Schönthal soll
nach dem Bau Funktionen fur̈ Ökologie und Er-
holung ub̈ernehmen. Sie wird als grun̈es Band
im unteren Ergolztal verlaufen. Die entspre-
chenden Konzepte sind im vergangenen Jahr
aufgearbeitet worden. 

Im Bereich des zukun̈ftigen Tunnels Schön-
thal der H2 zwischen Pratteln und Liestal sieht
es derzeit erdig braun und gar nicht natürlich
grün aus. Die Humusschichten sind in weiten
Bereichen fachgerecht abgetragen und zwi -
schengelagert. Diverse Bäume und Hecken
mussten weichen. Durch diese Vorarbeiten, die
noch fortgesetzt werden, kann im Spätsommer
nach der Vergabe der Arbeiten der eigentliche
Tunnelbau beginnen.

Wenn der Tunnel gebaut ist, wird das Erd -
reich zuruc̈kgebracht und es entsteht ein neuer
Landschaftsbereich. Auch wenn es bis zur
 Umsetzung dieser Planung noch einige Jahre
dauert, galt es bereits im vergangenen Jahr, das
entsprechende Konzept zu aktualisieren. Nicht
zuletzt, weil die Tunneldecke ausreichend trag-
fähig geplant werden musste, um das Gewicht
der späteren Erdub̈erdeckung aufzunehmen.

Die konzeptionellen Grundlagen für die
zukünftige Oberfläche sind bereits seit länge-
rem gegeben. Das im Jahr 2002 rechtskräftig
gewordene Projekt macht hierzu klare Aussa-
gen: Der Raum im Bereich des Tunnels soll von
Bebauung freigehalten werden. Damit kann er
zwei Hauptfunktionen ub̈ernehmen – einerseits soll er neben der Ergolz ein zweites ökologisches
Vernetzungsband bilden und andererseits soll er der Bevölkerung im unteren Ergolztal zur Erholung
dienen.

Mit diesen Vorgaben wurden nun die Pläne des Projekts weiter konkretisiert und optimiert. Eine
Arbeitsgruppe bestehend aus Vertretern verschiedener kantonaler Fachstellen, der Gemeinden, der
HPL-Projektleitung und der beauftragten Planer konnte sich in diesem Rahmen austauschen und
konstruktive Lösungen entwickeln.

Zunächst galt es, allen Beteiligten den rechtlichen Rahmen bewusst zu machen. Das rechts-
kräftige Projekt macht klare Vorgaben, von denen im Rahmen der Detailprojektierung nicht abge-
wichen werden darf. In den nachfolgenden Arbeitsschritten wurden dann einzelne Themenkom-
plexe vertieft untersucht.
Das Landschaftsbild wird in den eher flachen Bereichen durch verschiedene Wiesentypen geprägt
sein. Sie können durch Landwirte bewirtschaftet werden und stellen wertvolle Lebensräume dar.
Die Hangkante zwischen dem Niveau Rheinstrasse und dem Niveau Ergolz wird – teilweise in ver-
schobener Lage – wieder entstehen. Sie wird ähnlich wie vor dem Bau in weiten Bereichen durch
Hecken und Bäume geprägt sein.

Im Bereich des Langsamverkehrs bietet der Tunnel die Möglichkeit, einen Veloweg in Längs-
richtung zu erstellen. Fur̈ die Fussgänger sind zusätzlich insbesondere die verschiedenen Querver-
bindungen von Bedeutung. Hier gilt es, Verbindungen in die Quartiere, über die Rheinstrasse hin-
weg und hinunter an die Ergolz zu schaffen. An einzelnen Orten, zum Beispiel im Bereich nördlich
der Muḧlerainstrasse, sollen parkartige Strukturen zum Verweilen einladen.

In den kommenden Jahren des Tunnelbaus gilt es, das festgelegte Konzept weiter zu verfeinern.
Dabei werden im Detail noch einige Herausforderungen zu bewältigen sein, um eine attraktive
Oberflächengestaltung umsetzen zu können.

Aktuelle Informationen zur H2 Pratteln – Liestal (HPL): www.hpl.bl.ch.

Tiefbauamt Basel-Landschaft

HPL-Tunnel Schönthal: Nach dem Bau eine grüne Oberfläche

Die Fussgänger/innen bewegen sich während
dem Bau der Lärmschutzwände (links im Bild)
neben der neu erstellten Mauer. Busse und
Zubringer verkehr werden in der Strassenmitte
geführt, damit der rechte Fahrbahnteil zum
Bau der Lärmschutzwände offen ist.

Um den Tagbautunnel zu bauen, muss die Erde
abgetragen und deponiert werden.

Nach den Bauarbeiten entsteht wieder ein
grünes Band: Hecken und Bäume prägen die
Hangkante und Wiesen grösstenteils die ebe-
nen Flächen.



Die Arbeiten an den neuen Lärmschutzwänden
können laut SBB grösstenteils tagsüber von
ausserhalb der Geleise ausgeführt werden.
Nachtschichten, die unvermeidbar sind, sind in
den kommenden Wochen wie folgt geplant:

Kalenderwoche 20: 
Montag/Dienstag, 11. auf 12. Mai bis 
Freitag/Samstag 15. auf 16. Mai 2009

Bei den Bauarbeiten während dieser Zeit geht
es vorwiegend um das Anbringen von Funda-
menten und Sockeln sowie um Rammarbeiten
zur Gleissicherung. Gearbeitet wird zwischen
00.00 und ca. 05.30 Uhr – vorher und nachher 
Installations- und Aufräumarbeiten.

Stadtbauamt | SBB

Nachtarbeiten entlang 
der Poststrasse

Wenn es Frühling wird, beginnt auch die Velo-
saison so richtig. Ob Sie das Fahrrad für Ihren
täglichen Arbeitsweg brauchen oder nur hin
und wieder als Sportgerät in der Freizeit: Für
ungetrübten Rad-Spass sollte das Velo gut im
Schuss sein. 

Alles dran und dabei? Checken Sie Ihr Velo: 
• Sind die Bremsen in Ordnung, ist die Kette

geölt, sind die Reifen genügend gepumpt,
ist die Glocke funktionstüchtig? 

• Haben Sie eine gültige Velo-Vignette? Sie
muss bis spätestens 1. Juni erneuert wer-
den. 

• Ist Ihr Velo richtig beleuchtet? Wenn es
dunkel wird, ist das Unfallrisiko 3-mal so hoch wie tagsüber. Montieren Sie optimalerweise eine
feste Beleuchtung, denn die haben Sie immer dabei. 

• Den Kopf nicht vergessen: Auf jeder Velofahrt – ob auf einer kurzen Strecke in der Stadt oder auf
dem Tagesausflug mit der Familie – gehört ein Velohelm auf jeden Kopf. Denn der Helm kann
Sie vor schweren Kopfverletzungen und bleibenden Schäden schützen. Kaufen Sie einen gut sit-
zenden Velohelm mit der Bezeichnung EN 1078. 

Im Fachhandel gibt es vom 1. April bis 15. Mai 2009 Velohelmbons, mit denen sich 20 Franken ein-
sparen lassen. Mehr Infos dazu finden Sie unter www.velohelm.ch. Und nicht vergessen: Velo- Putz-
und Flicktag am 16. Mai im Stedtli.

Stadtverwaltung | Sicherheit

Sicher unterwegs auf zwei Rädern 

Erwachsene sind Vorbilder: Für jede Velofahrt
gehört ein Helm auf den Kopf.

Veränderte Schalteröffnungszeiten 
der Stadtverwaltung ab 1. April 2009
Ab 1. April 2009 sind die Schalter der gesamten Stadtverwaltung am Mittwoch Nachmittag neu ab 13.30 Uhr (bisher 13.00 Uhr)
geöffnet. 

Die Schalter der Einwohnerdienste und Steuerveranlagung haben am Mittwoch Nachmittag  neu geöffnet bis 19.00 Uhr.
Damit soll auch Pendlern die Möglichkeit gegeben werden,  einzelne Dienstleistungen der Verwaltung nutzen zu können.

Wochentage Informationsschalter Einwohnerdienste übrige Verwaltung
Steuerveranlagung

morgens
Montag – Freitag 08.30 – 11.30 Uhr 08.30 – 11.30 Uhr 08.30 – 11.30 Uhr

nachmittags
Montag 13.30 – 16.30 Uhr Geschlossen Geschlossen
Dienstag 13.30 – 16.30 Uhr Geschlossen Geschlossen
Mittwoch 13.30 Uhr – 19.00 Uhr 13.30 – 19.00 Uhr 13.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag 13.30 – 16.30 Uhr Geschlossen Geschlossen
Freitag 13.30 – 16.30 Uhr Geschlossen Geschlossen

Im Hinblick auf die Reisezeit ist für die Bestellung von Identitätskarten und Pässen der Schalter der Einwohnerkontrolle am
Samstag Morgen, 6. Juni 2009, von 09.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.

Wie bisher besteht die Möglichkeit, Termine auch ausserhalb der Schalteröffnungszeiten  zu vereinbaren. 
(Telefon-Zentrale: 061 927 52 52)
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2. April, Donnerstag 12.00 Uhr, APH Frenkenbündten: Mittags-
club.

3. April, Freitag 20.30 Uhr, Theater Palazzo: Corin Curschellas
Quartett. www.palazzo.ch.

4. April, Samstag 11.30–14.00 Uhr, Stadtsaal: Weltküche aus
der Dominikanische Repulik.

4. April, Samstag 13.00–17.00 Uhr, Schiessplatz Oristal, vis à
vis Restaurant Curry-Hus/Waldeck: Schnup-
pertag Bogenschützen beider Basel.
www.bsbb.ch.

4. April, Samstag 20.30 Uhr, Kulturscheune: Peter Schärli Trio
feat. Ithamara Koorax – Brazil Jazz.
www.kulturscheune.ch.

5. April, Sonntag 11.00 Uhr, Kantonsbibliothek: Erzähltheater
mit Lorenz Pauli. www.kbl.ch.

18. April, Samstag 8.00–16.00 Uhr, Stedtli: Flohmärt.
18. April, Samstag 20.30 Uhr, Theater Palazzo: Ram – family af-

fairs - songs & stories. www.palazzo.ch.
20.–25. April, Mo–Sa 9.00–17.30 Uhr, Spittelerhof: Wildpflanzen-

und Kräutermarkt. www.pronatura.ch/bl.
21. April, Dienstag 9.30–11.00 Uhr, Familienzentrum: Kinder -

coiffeuse.
22. April, Mittwoch 8.00–18.30 Uhr, Rathausstrasse: Kunst- und

Handwärksmärt.
22. April, Mittwoch 14.30–15.30 Uhr, Atelier für begleitetes

Malen: Mal-Atelier für Kinder. www.efrl.ch.
22. April, Mittwoch 17.00 Uhr, Landratssaal: Sitzung des Einwoh-

nerrates.
22. April, Mittwoch 19.30–22.00 Uhr, kath. Pfarreiheim: Triple P –

Positive Parenting Program. www.efrl.ch.
23. April, Donnerstag 19.00 Uhr, Kantonsbibliothek: Suresh und

Jyoti Guptara lesen aus «Calaspia».
www.kbl.ch.

24. April, Freitag 18.00–21 Uhr, Kantonale Psychiatrische Kli-
nik: Vernissage «Bildgeschichten» von Wer-
ner von Mutzenbecher und Amaya Eglin. 

24. April, Freitag 20.00 Uhr, Grosser Saal Hotel Engel: Humor-
club zum Törli mit Prof. Bernhard Ludwig.
Türöffnung 19.15 Uhr. www.humorclubzum-
toerli.ch.

24. April, Freitag 20.30 Uhr, Kulturscheune: Christina Jaccard
Band – «Blues in The Night». www.kultur-
scheune.ch.

24. April, Freitag 20.30 Uhr, Theater Palazzo: Duo Bämbel
Boys (BL), martinVOICE & michaelSTRING.
www.palazzo.ch.

25. April, Samstag 8.00–13.00 Uhr, beim Törli: «1 Johr Buure-
märt».

25. April, Samstag 9.00 Uhr, Familienzentrum: Väterbrunch.
25. April, Samstag 10.00–16.00 Uhr, Kanonengasse: Kanonen-

gassefest. LUDO-Spielsachen-Flohmarkt
und Kinderzirkus Prattelino.

25. April, Samstag 20.30 Uhr, Theater Palazzo: Offenes Mikro-
fon – Duett mit martinVOICE & Band.
www.palazzo.ch.

26. April, Sonntag 11.00 Uhr, Kantonsbibliothek: Gisela Widmer
«Von eher ernst bis eher heiter».
www.kbl.ch.

27. April, Montag 11.45 Uhr, Familienzentrum: Mittagstisch.
2. Mai, Samstag 11.30–14.00 Uhr, Stadtsaal im Rathaus: Welt-

küche aus Marokko.

2.–3. Mai, Samstag/Sonntag 9.00–11.30 und 14.00–16.30 Uhr, Judoklub
Budokai im NKL: MMA und Muay Thai Semi-
nar. www.kickboxschule.ch.

6. Mai, Mittwoch 11.30–17.00 Uhr, APH Brunnmatt: Treffen für
Jung und Alt.

7. Mai, Donnerstag 18.45 Uhr, Treffpunkt Bushalt Munzach:
Abendexkursion zu den Schwalben im Tier-
park Weihermätteli, mit Barbara Mächler. 

8. Mai, Freitag 9.00–11.00 Uhr, Familienzentrum: Kinderhüti.
8. Mai, Freitag 19.30 Uhr, Kath. Kirche Bruder Klaus: Ab-

schiedsfeier für Hinterbliebene.
8. Mai, Freitag 20.30 Uhr, Uachzg & Pepperongino – Bene-

fiz-Konzert zu Gunsten der Kulturscheune.
www.kulturscheune.ch.

9. Mai Samstag 9.00–16 Uhr, Stedtli: 150 Jahre TV Liestal –
Event in der Rathausstrasse. www.tvlie-
stal.ch.

9. Mai Samstag 20.30 Uhr, Uachzg & Pepperongino – Bene-
fiz-Konzert zu Gunsten der Kulturscheune.
www.kulturscheune.ch.

13. Mai, Mittwoch 9.00–11.00 Uhr, Familienzentrum: Kinderhüti.
13. Mai, Mittwoch 17.00 Uhr, Stadtsaal/Rathaus: Sitzung des

Einwohnerrates.
15. Mai, Freitag 20.30 Uhr, Kulturscheune: Tassilo Dellers

Jazz Quartett – «Love» – Contemporary Jazz.
www.kulturscheune.ch. 

16. Mai, Samstag Velo- Putz- und Flicktag im Stedtli. Pro Velo
beider Basel.

16. Mai, Samstag 10.15 Uhr, vor dem Rathaus: Promenaden-
konzert der Stadtmusik Liestal.

16./17. Mai, Turnhalle in der Zollschule: Wutan Weekend
Samstag/Sonntag 2009. Sa 14.00–16.30 Uhr, So 9.30–12.00

Uhr, 14.00–17.00 Uhr. www.kun-tai-ko.ch.
25. Mai, Montag 11.45 Uhr, Familienzentrum: Mittagstisch.
27. Mai, Mittwoch 8.00–18.30 Uhr, Stedtli: Waaremärt.
29. Mai, Freitag 9.30–11.00 Uhr, Familienzentrum: Kinder -

coiffeuse.
29. Mai, Freitag 18.00 Uhr, Aussichtsturm: Rock uf em Turm.

Openair mit Andra Wiget und Band, INVAIN
und Living.

3. Juni, Mittwoch 14.00–17.00 Uhr, APH Brunnmatt: Brunn-
matt-Kaffee.

12. Juni, Freitag 9–11.00 Uhr, Familienzentrum: Kinderhüti.
13. Juni, Samstag 8.00 Uhr–16.00 Uhr, Stedtli: Flohmärt. 
18.–22. Juni, Diverse Orte inner- und ausserhalb des
Donnerstag–Montag Stedtlis: Kantonales Schützenfest beider

Basel.
22. Juni, Montag 11.45 Uhr, Familienzentrum: Mittagstisch.
23. Juni, Dienstag 9.30–11.00 Uhr, Familienzentrum: Kinder -

coiffeuse.
24. Juni, Mittwoch 16.00 Uhr, Landratssaal: Sitzung des Ein-

wohnerrates.
26. Juni, Freitag 11.30–19.00 Uhr, beim Rathaus: Sommerak-

tion Weltblutspendetag. Kinderbetreuung
in der «Blutsauger»-Ausstellung im Mu-
seum.BL.

26.–29. Juni, Diverse Orte inner- und ausserhalb des
Freitag–Montag Stedtlis: Kantonales Schützenfest beider

Basel.
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2.–5. Juli, Diverse Orte inner- und ausserhalb des
Donnerstag–Sonntag Stedtlis: Kantonales Schützenfest beider

Basel
15. August, Samstag 8.00–16.00 Uhr, Stedtli: Flohmärt.
15. August, Samstag 9.00–11.30 Uhr, Schiesssportanlage Sich-

tern: Obligatorische Schiessübung. www.sg-
liestal.ch.

16. August, Sonntag 9.00 Uhr, Aussichtsturm: Waldfest der
Stadtmusik Liestal, unter Mitwirkung der
Regionalen Jugendband Liestal.

19. August, Mittwoch 8.00–18.30 Uhr, Stedtli: Waaremärt.
25. August, Dienstag 17.00–19.30 Uhr, Schiesssportanlage Sich-

tern: Obligatorische Schiessübung. www.sg-
liestal.ch.

26. August, Mittwoch 17.00 Uhr, Landratssaal: Sitzung des Einwoh-
nerrates.

2. September, Mittwoch 14.00–17.00 Uhr, APH Brunnmatt: Brunn-
matt-Kaffee.

5. September, Samstag Stedtli/Zeughausplatz: Integra09. www.in-
tegra-liestal.ch.

Laufend: Kultur Atelier am Zeughausplatz: Werkausstellung
Kalenderkunst BWK Rotacker. 7.–16.5.
Dichter- und Stadtmuseum: Liestal im Bild,
Literatur, Geschichte und Brauchtum, Otto
Plattner. Dauerausstellung. www.dichter-
museum.ch.
Kantonale Psychiatrische Klinik: Bildge-
schichten. Ausstellung von W. von Mutzen-
becher und A. Eglin. 24.4.–9.10.
Museum.BL: Zur Sache. Objekte erzählen
Geschichten. Teil 1 «Fremde eigene Welt.»
Dauerausstellung. www.museum.bl.ch.
Museum.BL: «Seidenband. Kapital, Kunst &
Krise». Ausstellung zur Kulturgeschichte der
Region. Jeden Sonntag 14.00–17.00 Uhr: Öf-
fentliche Vorführung am Webstuhl.
www.museum.bl.ch.
Museum.BL: Revoluzzer! 68 und heute.
Sonderausstellung. Bis 28. Juni. www.mu-
seum.bl.ch.
Museum.BL: «Blutsauger», eine Ausstellung
für Kinder von vier bis zwölf Jahren und Fa-
milien. Bis 28.6.

Laufend: Sport Fitness-/Jahres-/Skiturnen: Jeweils Mitt-
woch (ausser Schulferien), 20.15–21.30 h,
Gymnasium-Turnhalle, Skischule Baselland.
Judo im Budokai: Anfängertraining ab
Schulalter bis 9 Jahre: Mi oder Do 17.00–
18.00 h, Rosenstr. 21a. D. Schmidhauser, 061
901 25 51, www.budokai.ch.
Schwingen: Jeden Mittwoch, 18.30–20.00 h,
Schwing-Klub Liestal. Training Alte Turnhal-
le Rotackerschulhaus. Info: Walti Wyss, 079
315 02 15.

Laufend: Kinder/Familie Mittagstisch der Stadt Liestal: 11.45–13.45 h,
jeden Mo, Di, Do, Fr für Primarschul- und
Kindergartenkinder. Rotacker-, Fraumatt-
und Mühlematt-Quartiere. Info: Denise
Ribul-Thélin, 061 921 28 00.
MuKi-Turnen für 3 bis 5-Jährige (a. Schulfe-
rien): Mo 10.00–11.00, Di 10.00–11.00, Mi
9.00–10.00 h, Th. Rotacker. Do 9.00–10.00,

10.00–11.00 h, Th. Frenke. Michèle Mögli, 061
922 16 90.
Mütter- und Väterberatung: 13.30–16.30 h,
jeweils Donnerstag, ohne Anmeldung. Bü-
chelistrasse 6, mit Edith Bohny.
Offener Mütter- und Vätertreff. Di und Fr
von 9–11 h (ausser Schulferien). Familienzen-
trum, Büchelistr. 6.
Liestal–Seltisberg. Waldspielgruppe Troll:
jeden Mittwoch von 9.00–11.45 h und Don-
nerstag von 9.00–13.00 h (mit Mittages-
sen). Infos und Anmeldung bei Sibylle
Rüegg, 061 921 63 35.
Stärnschnuppe – Für Kinder ab Kindergar-
ten bis 2. Klasse: 13.00–16.00 h, jeden
Samstag. Kirchgemeindehaus Martinshof,
Rosengasse 1. Anmeldung S. Haller, 061 921
39 60. Ref. Kirchgemeinde. 
Drachenhöhle – Für Kinder der 1.–5. Klasse:
14.00–17.30 h, jeden Mittwoch. Kindertreff-
punkt im Martinshof, Rosengasse 1. Ref.
Kirchgemeinde Liestal–Seltisberg.
Ludothek, Kanonengasse 1, wie folgt geöff-
net: Mi 14–17 h, Do 9–11 h, Sa 10–13 h Wäh-
rend Schulferien geschlossen.
Kontaktstelle für MigrantInnen: Jeden Mitt-
woch ohne Voranmeldung. 14.00–17.00 h:
Treffpunkt für MigrantInnen und ihre Kin-
der. 17.00–18.00 h: Beratungsstunde für
AusländerInnen. Familienzentrum, Bücheli-
strasse 6. Info: frauenplus Baselland, 061 921
60 20.
Aufgabenhort für Primarschüler/innen:
15.45–17.45 h: jeden Mo und Do im Kirch-
gemeindehaus, Eingang Drachenhöhle.
15.30–17.30 h: jeden Mo und Di im Fraumatt-
schulhaus. Info: Denise Ribul-Thélin, 061 921
28 00.
Selbsthilfe für Eltern, die ihr Kind verloren
haben: Gitterlistr. 8 (Gebäude der TRETOR
AG), jeden 1. Donnerstag im Monat.

Laufend: Senior/innen Mittags-Club Frenkenbündten: jeweils am 1.
und 3. Donnerstag, 12.00 h. Alters- und Pfle-
geheim Frenkenbündten, Pro Senectute Ba-
selland, www.bl.pro-senectute.ch.



Intern

Impressum
Liestal aktuell ist das amtliche Publikations organ
der Behörden der Stadt Liestal. Es wird unentgelt-
lich an sämtliche Haushalte, Unternehmen und
Institutionen in der Stadt Liestal verteilt.
Redaktion: Stadtverwaltung Liestal 
Redaktionsteam: Bernhard Allemann, Lukas Ott
(Delegierter des Stadtrates), Bea Rieder, Marianne
Zihler
Anschrift: Stadtverwaltung, Redaktion
Liestal aktuell, Marianne Zihler,
Rat hausstrasse 36, 4410 Liestal
Telefon 061 927 52 62, Fax 061 927 52 69 
marianne.zihler@lies tal.bl.ch
Auflage: 7’800 Ex.
Erscheinungsweise: 10 mal pro Jahr
Produktion: Rieder PR+Verlag, Liestal
Druck: Lüdin AG, Liestal

Öffnungszeiten Stadtverwaltung
Stadtverwaltung Liestal
Rathausstrasse 36, 4410 Liestal, Tel. 061 927 52 52, Fax 061 927 52 69, stadt@liestal.bl.ch

Öffnungszeiten:

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 08.30 – 11.30 Uhr 
Mittwoch
Einwohnerdienste/Steuerveranlagung 08.30 – 11.30 Uhr und 13.30 – 19.00 Uhr
Übrige Verwaltung 08.30 – 11.30 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Es können auch Termine ausserhalb der Schalteröffnungszeiten telefonisch vereinbart werden.

Öffnungszeiten Informationsschalter:

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 08.30 – 11.30 Uhr und 13.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch 08.30 – 11.30 Uhr und 13.30 – 19.00 Uhr

Guichet virtuel:
www.liestal.ch. Eine Publikums-Station mit Zugriff auf diverse Sites steht im Rathaus-Eingang zur
Verfügung.

Sprechstunde der Stadtpräsidentin:
Jeweils mittwochs auf tel. Anmeldung 9.00 und 11.00 Uhr
Anmeldung Sekretariat: Tel. 061 927 52 64
E-Mail der Stadtpräsidentin: regula.gysin@liestal.bl.ch

Werkhof
Nonnenbodenweg, 4410 Liestal, Tel. 061 927 53 00, Fax 061 927 52 88, betriebe@liestal.bl.ch

Abgabestelle für Karton, Metall, Altöl, Polystyrol und Elektronikschrott
Immark AG, Unterfeldstrasse 15a, Liestal, 058 360 74 74, Mo–Fr 07.00–12.00 und 13.00–17.00 Uhr,
jeden 1. Samstag im Monat 09.00–13.00 Uhr (weitere Informationen im Abfallkalender)



Notfalldienste 
Ärztlicher Notfalldienst

Donnerstag 2. April Dr. Vogt, Liestal 061 921 00 80
Samstag 4. April Dr. Itin, Liestal 061 922 11 47
Sonntag 5. April Dr. Biedermann, Füllinsdorf 061 901 22 22
Donnerstag 9. April Dr. Loretan, Liestal 061 922 03 03
Karfreitag 10. April Dr. Martin, Liestal 061 926 94 94 
Samstag 11. April Dr. Senst, Frenkendorf 061 901 27 94
Ostern 12. April Dr. Friedli, Liestal 061 921 13 00 
Ostermontag 13. April Dr. Fischer, Liestal 061 922 14 14
Donnerstag 16. April Dr. Schmid, Liestal 061 921 32 00
Samstag 18. April Dr. Loretan, Liestal 061 922 03 03 
Sonntag 19. April Dr. Keller, Liestal 061 921 00 77
Donnerstag 23. April Dr. Martin, Liestal 061 926 94 94
Samstag 25. April Dr. Meier, Liestal 061 922 20 80
Sonntag 26. April Dr. Rohrer, Lausen 061 921 55 90
Donnerstag 30. April Dr. Fischer, Liestal 061 922 14 14
Freitag 1. Mai Dr. Trottmann, Kaiseraugst 061 811 20 00
Samstag 2. Mai Dr.  Novakova, Liestal 061 906 96 66
Sonntag 3. Mai Dr. Schmid, Liestal 061 921 32 00
Donnerstag 7. Mai Dr. Neumaier, Kaiseraugst 061 811 20 00 
Samstag 9. Mai Dr. Friedli, Liestal 061 921 13 00
Sonntag 10. Mai Dr. Arendt, Liestal 061 923 15 55 
Donnerstag 14. Mai Dr. Meurice, Liestal 061 271 05 05 
Samstag 16. Mai Dr. Deglmann, Liestal 061 921 36 19
Sonntag 17. Mai Dr. Bechtel, Frenkendorf 061 901 77 88 
Donnerstag 21. Mai Dr. Keller, Liestal 061 921 00 77
Samstag 23. Mai Dr. Reinhart, Frenkendorf 061 901 40 40 
Sonntag 24. Mai Dr. Senst, Frenkdorf 061 901 27 94 
Donnerstag 28. Mai Dr. Martin, Liestal 061 926 94 94

Tierärztlicher Notfalldienst
Kleintierklinik Dr. Klaus, Liestal 061 921 66 66
Kleintierklinik Klaus, Liestal 061
921 66 66

Notrufnummern

Medizinische Notrufzentrale 061 261 15 15
Für medizinische Beratung in Notfällen und für
die Vermittlung des diensthabenden Zahnarz-
tes und der diensthabenden Apotheke ausser-
halb der Öffnungszeiten. 
Täglich von 18.30 bis 08.00 Uhr
Samstag ab 16.00 bis Montag 08.00 Uhr 

Allgemeine Notrufnummer 112
Sanität 144
Polizei 117
Feuerwehr 118
REGA 1414
Vergiftungsnotfall 145
Wasserversorgung 079 644 88 55
Elektrizität 061 921 15 06

Notfallaufnahme
Kantonsspital 061 925 25 25

Meldeschema für den Notruf der Sanität
Wer: Name des/der Meldenden • Was: Art des
Unfalls • Wann: Zeitpunkt des Unfalls • Wo:Ort
des Unfalls • Wie viele: Anzahl und Art der Ver-
letzungen • Weiteres: Weitere drohende Ge-
fahren.

Altpapiersammlung
Die nächsten Papiersammlungen:
Mittwoch, 15. April 2009 (Saxer AG)
Mittwoch, 13. Mai 2009 (Saxer AG)

Bitte das Papier am Sammeltag vor 08.00 U h r
ge bündelt an den Strassenrand stellen. Zu
spät bereitgestelltes Papier wird nicht mehr
abgeholt. 

Altmetall-Abgabetag
Der nächste Altmetall-Abgabetag:
Samstag, 25. April 2009 (Buser AG)
Alle Gegenstände mit Metallanteilen, welche
nicht in den normalen Kehricht ge hören, wer-
den von 08.00 bis 11.30 Uhr angenommen bei: 
Firma H. und F. Buser AG, Bahnhofplatz 5c, Lie-
stal (letztes Gebäude auf dem eh. Güterareal).
Für Informationen: Tel. 061 926 90 40.
Öffnungszeiten wochentags:
Mo–Fr 09.00–12.00 / 14.00–17.00 Uhr.

Weitere Informationen im Abfallkalender der Stadt Liestal

Abfallwesen

• Die Mitarbeiter des Häckseldienstes kommen im Verlaufe des Tages, frühestens um 08.00 Uhr, 
zu Ihnen. • Sie verarbeiten Äste und Stämme von bis zu 20 cm Durchmesser und beliebiger Länge.
• Bitte platzieren Sie das Schnittholz auf Ihrer Parzelle am Strassenrand. 
Kosten: Grundtaxe von CHF 10.– plus Zeitentschädigung CHF 8.– pro angebrochene Minute.

Die Kosten werden direkt vor Ort vom Unternehmer einkassiert.
Anmeldung: Mit untenstehendem Talon bis spätestens Freitag, 3.4.2009, 15.00 Uhr. Bitte  senden

Sie ihn ausgefüllt an: Stadt Liestal, Betriebe, Nonnenbodenweg, 4410 Liestal.

Anmeldung für den Häckseldienst

Name: Vorname:

Adresse:

Telefon P: Telefon G:

Häckseldienst vom:

Ich habe ca. m3 loses Astmaterial.

Unterschrift:

Nächster Häckseltag: Samstag, 4. April 2009


